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Ausgabe Nr. 9 

September 2016 

Amtliche Mitteilung  zugestellt durch  

Wahl des Bundespräsidenten  
Wiederholung des 2. Wahlganges  

am Sonntag, 2. Oktober 2016 

ACHTUNG:  

Auch diese Wahl findet wieder (wie die letzten beiden Wahlen) in den 
unten angeführten Wahllokalen im Gemeindeamt statt. 

Wahllokale:  Wahlsprengel 1:   Sitzungssaal im 1. Stock der Gemeinde  
      Wahlsprengel 2:   Trauungsraum im 1. Stock der Gemeinde
      Wahlsprengel 3:  Mehrzweckraum im EG der Gemeinde  
      Alle Wahllokale sind barrierefrei erreichbar (Lift)! 

Wahlzeit:   7:30 bis 12:00 Uhr 

Zur Teilnahme an der Wahl sind Sie berechtigt, wenn Sie 

 Österreichische Staatsbürgerin oder österreichischer Staatsbürger mit Haupt-
wohnsitz in Österreich sind und spätestens am 1. Wahltag 16 Jahre alt wurden. 

 Auslandsösterreicherin oder Auslandsösterreicher sind, spätestens am 1. 
Wahltag 16 Jahre alt wurden und in die Wählerevidenz einer österreichischen  
Gemeinde eingetragen sind. 

Sollten Sie sich am Wahltag nicht in Ihrer Heimatgemeinde aufhalten oder aus 
gesundheitlichen Gründen kein Wahllokal aufsuchen können, so können Sie mit 
einer Wahlkarte wählen.  

Wählen mit der Wahlkarte: 

 in jedem Wahllokal (in unserer Gemeinde ersuchen wir Wahlkartenwähler, im 
Wahlsprengel 1 zu wählen) 

 mittels Briefwahl (ohne Beisein einer Wahlbehörde) - Ihre Stimme wird in der 
Wahlkarte einfach per Post zur zuständigen Bezirkswahlbehörde geschickt. 

 beim Besuch durch eine besondere („fliegende“) Wahlbehörde 

Bei der Briefwahl muss die Wahlkarte im Postweg an die zuständige Bezirkswahl-
behörde übermittelt werden und dort bis spätestens 2. Oktober 2016, 17 Uhr,  
einlangen, um in die Ergebnisermittlung einbezogen zu werden. Sie können  
sofort nach Erhalt der Wahlkarte Ihre Stimme abgeben und müssen nicht bis zum 
Wahltag warten. 

Beantragung einer Wahlkarte:  

Bei der Gemeinde, in deren Wählerverzeichnis Sie eingetragen sind, können Sie Ihre 
Wahlkarte mündlich, schriftlich, per Email oder über  www.wahlkartenantrag.at  
beantragen, nicht aber telefonisch!  

Fristen zur Beantragung einer Wahlkarte: 

 schriftlich  bis  Mittwoch, 28. September 2016 
 mündlich   bis  Freitag,  30. September 2016 , 12:00 Uhr 

Achtung: Wenn sie eine Wahlkarte beantragt haben, dürfen Sie nur mehr mit  
dieser Ihre Stimme abgeben!  

Sobald alle Drucksorten bei der Gemeinde eingelangt sind (frühestens ab 5. Sep-
tember 2016), können die Wahlkarten am Marktgemeindeamt persönlich abgeholt 
werden. Bitte bringen Sie Ihren Ausweis mit. 

Weitere Informationen zur Bundespräsidentenwahl können Sie der Homepage des 
Bundesministeriums für Inneres (http://www.bmi.gv.at/wahlen) entnehmen!  
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Markt– und Pfarrfest 2016 

Eine wirklich gelungene Sache, das hörte man von allen Seiten nach dem Markt– und Pfarrfest.  
Besucher, Vereine, Wirte - kurz alle Anwesenden - trugen zum Erfolg dieses Festes bei.   
Und das schöne Wetter spielte auch mit! 

Ein herzliches Dankeschön an alle jene, die in irgendeiner Form zum 
Gelingen beigetragen haben! 

Fotos: Eva Wahlmüller 

Begrüßung der Neubürger 

Fußwaschung in der Polsenz 

Unser schöner Marktplatz eignet sich hervorragend für Feste und Feiern. 

Konzert der „Orgelpfeifen“ 

Kinderbetreuung durch den Familienbund   Verkauf der Orgelpfeifen zugunsten der Orgelrenovierung 
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   Gemeindeamt auf einen Blick 

 Öffnungszeiten 

Mo 7:15 - 12:30 und 14:00 - 18:00 

Di 7:15 - 12:30     

Mi 7:15 - 12:30     

Do 7:15 - 12:30 und  14:00 - 18:00 

Fr 7:15 - 13:00     

 Sprechstunden des Bürgermeisters 

Mo 17:00  bis  18:00 -  

    Sowie nach telefonischer Vereinbarung!  

 

 Kontakt 

Tel: 0 7249 / 47112 

Email gemeinde@st-marienkirchen-polsenz.ooe.gv.at 

Home www.st-marienkirchen-polsenz.ooe.gv.at 

 Postabholung 

 Täglich zu den genannten Öffnungszeiten! 

 
Wenn Sie einen gelben Zettel in Ihrem Postkasten vorfinden, 
beachten Sie bitte, dass die Poststücke erst am nächsten Tag  

ab ca. 10:00 Uhr bei der Gemeinde einlangen! 

 Termine mit dem Bausachverständigen 

    Donnerstag, 15. September 2016 

 Nächste Gemeinderatssitzung 

 Donnerstag, 22. September 2016 um 19:30 h 

Markt– und Pfarrfest 2016 

Manch einer nahm 
es mit der  

Fußwaschung 
etwas genauer.. 

Zelten vom Obst– und Gartenbauverein Glücksrad der Ortparteien 

Rundfahrten mit dem Feuerwehroldtimer oder Traktor 

Beste kulinarische Versorgung durch die Teams der Bäckerei Wurm und des Tankstellenbuffets Dieplinger 



in ganz Österreich 
am Samstag, 1. Oktober 2016, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 

Zivilschutz-Probealarm und Sirenenprobe  

Am 1.Oktober 2016 nur Probealarm! 

Infotelefon am 1. Oktober 2016von 11:00 bis 14:00 Uhr 
Landeswarnzentrale beim Landes-Feuerwehrkommando Oberösterreich 

Tel: 130 (ohne Vorwahl) Achtung! Keine Notrufnummer blockieren! 

Österreich verfügt über ein Flächen deckendes Warn- und Alarmsystem. Mit mehr als 8.000 Sirenen kann die 
Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden.  
Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen zu  
testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der 
Landesregierungen ein österreichweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt.  

Bedeutung der Signale: 

Gegenseitige Rücksichtnahme - Lärm vermeiden 

Die Lebens- und Wohnqualität ist nicht zuletzt davon abhängig, wie gut das Zusammenleben mit den Nachbarn 
funktioniert. Die Liste möglicher Beeinträchtigungen, die in einer Nachbarschaft auftreten können, ist lang. 
Lärm, Rauch, unangenehme Gerüche, tropfende Wäsche über dem Geländer oder überhängende Äste – schnell 
können Nachbarn verärgert werden. Laute Partys in den Abend- und Nachtstunden, im Freien zu hörende Mu-
sik, Rasenmähen und Handwerkern zu ortsunüblichen Zeiten bieten oft Anlass für Unmut.  

Um unnötigen Ärger zu vermeiden, wird empfohlen, Tätigkeiten, die mit Lärm verbunden sind, wie z.B. 
Rasenmähen, Arbeiten mit Winkelschleifern, Hochdruckreinigern, Fräsen, Bohren, Sägen usw. nur zu orts-
üblichen Zeiten durchzuführen. Auch sollten Arbeiten, die im Freien Lärm erzeugen, nicht an Sonn- und 
gesetzlichen Feiertagen sowie von Montag bis Freitag nur in der Zeit von 6.00 bis 20.00 Uhr und an Sams-
tagen nur von 7.00 Uhr bis 14.00 Uhr verrichtet werden (vgl. § 12 Oö BauTV; weiters § 3 Oö PolStG). 

Zu beachten ist weiters, dass mit Beginn der Nachtruhe im Freien keine Musik (z.B. anlässlich einer Party) mehr 
gespielt werden sollte. Nur bei größeren, öffentlichen Feierlichkeiten bestehen Ausnahmen von der Nachtruhe. 

Auch das laute und anhaltende Bellen und Jaulen von Hunden führt immer wieder zu Störungen des nachbar-
schaftlichen Friedens. Hier wird empfohlen den Hund während der Ruhezeiten im Haus zu halten. 
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Information des Bezirksabfallverbandes 

Die Fa. Zellinger teilt mit, dass in Zukunft die nachträgliche Entleerung von Mülltonnen, die nicht rechtzeitig  
bereitgestellt wurden oder aus anderen Gründen nicht entleert werden konnten, nicht mehr stattfinden wird. 

Die häufigsten Gründe, die dazu führen, dass Ihre Mülltonne nicht entleert wird: 

 Behälter nicht rechtzeitig bereitgestellt (spätestes 6:00 früh am Abfuhrtag) 

 Behälter nicht ordnungsgemäß bereitgestellt (gut sichtbar am Straßenrand) 

 Behälter überfüllt, Abfall neben dem Behälter (der Deckel muss geschlossen sein) 

  Behälter nicht gekennzeichnet (rundes Pickerl von der Gemeinde in gelb, rot, orange, blau, grün auf der Tonne) 

 Behälterinhalt angefroren 

 Lichtraumprofil der Straße nicht gegeben (Breite: 4,00 m, Höhe: 4,20 m) 

 Straße nicht befahrbar 

Um eine effiziente, aber auch kostengünstige Entleerung der verschiedenen Abfallbehälter in unserer  
Gemeinde gewährleisten zu können, ersuchen wir um Ihre Mithilfe! 

Vandalismus in Samarein 

Kürzlich kam es in unserer Gemeinde zu mutwilliger Sachbeschädigung.  
So wurden unter anderem Mülltonnen in den Valtauerbach geworfen, Müll-
eimer abgerissen und ein Holzsesselzertrümmert. 

Es handelt sich dabei um einen sinnlosen Akt absichtlicher 
Zerstörung, für dessen Folgen wieder einmal die Allgemein-
heit aufkommen muss. 

Zum entsprechenden Zeitraum wurden drei vermutlich  
Jugendliche beobachtet. 

Sollten Ihnen in dieser Hinsicht etwas bzw. jemand auffal-
len, melden Sie dies bitte am Marktgemeindeamt! 

Totalsperre der B 134 

In der Zeit von 23. September bis 16. Oktober 2016 wird 
die B 134 in Richtung Eferding für einige Tage vollstän-
dig gesperrt. 

Die Sperre reicht vom Bahnübergang Breitenaich bis 
zur Zufahrt Hörstorf (ca. Lager Fa. Falk).   
Die Zufahrt zum Gewerbegebiet Aumühle ist nur aus 
Richtung Prambachkirchen möglich. 

Der Durchzugsverkehr von und nach Eferding wird 
großräumig über Prambachkirchen umgeleitet.  

Wir weisen darauf hin, dass Sachbeschädigung ein Vergehen darstellt, welches 
mit Freiheitsstrafen bis 6 Monate oder Geldstrafen bis zu 360 Tagessätzen zu 
bestrafen ist. 
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Beilage des NUP 
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 September 2016   

09.09.2016 Marktmeisterschaft im Asphaltschießen 17:00 Sportanlage 

11.09.2016 Mostfrühschoppen 9:30 Obstlehrgarten 

11.09.2016 Ferienpassabschlussveranstaltung 13:00 Obstlehrgarten 

16.09.2016 Gesucht: Naturparkdetektive 14:00 Mostspitz 

17.09.2016 Pilze - Edelsteine des Waldes 10:00 Gemeindeamt 

17.09.2016 Obst klaubn—nix vawiastn 14:00 Info NUP 

23.09.2016 Tag der Älteren 13:00  

23.09.2016 Musikzwerge von 4 bis 6 J. 13:30 MZR Keller 

25.09.2016 Weberbartl-Apfel-Wanderung 10:00 Mostspitz 

27.09.2016 Ausflug Seniorenbund   

28.09.2016 Allerlei Köstlichkeiten aus heimischen Obst und …. 19:00 Vereinshaus 

30.09.2016 Jahreshauptversammlung Siedlerverein 20:00 Mostspitz 

30.09.2016 Gräser—und Blätterbasteleien 14:00 Obstlehrgarten 

    

 Oktober 2016   

01.10.2016 Feuerlöscherüberprüfung 8:00 Feuerwehrhaus 

04.10.2016 Allergie und Nahrungsmittelunverträglichkeit, Vortrag 20:00 Pfarrsaal 

08.10.2016 Orgelkonzert in der Kirche, Goldhaubenfrauen  Pfarrkirche 

09.10.2016 Wo der Bartl den Most holt 13:30 Gemeindeamt 

21.10.2016 Bücherei Lesung mit Radek Knapp 20:00 Mostspitz 

22.10.2016 Nature Caching—mit GPS unterwegs im Naturpark 14:00 Mostspitz 

    

 November 2016   

04.11.2016 Jahreshauptversammlung Obst-und Gartenbauverein 19:30 GH Baumgartner 

05.11.2016 „Weinzettl und Rudle“ -Kabarett Familienbund 20:00 Gemeindezentrum 

10.11.2016 Seniorennachmittag 11:00 GH Baumgartner 

10.11.2016 Einheimisches Räucherwerk 19:00 Fam. Reiter, Eben 

14.11.2016 Tonwerkstatt für Kinder von 6 J. 15:00 MZR Keller 

18.11.2016 Bezirkskrippenausstellung   

19.11.2016 Punschstand der FF 17:00 Feuerwehrhaus 

Veranstaltungskalender  
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Übergeordneter Wochentagsbereitschaftsdienst  bis 19:00 h  

Montag  Dr. Puchegger Reinhard Waizenkirchen 07277 / 27 3 42 

Dienstag  Dr. Geroldinger Kurt St. Marienkirchen  07249 / 4 75 77 

Mittwoch  Dr. Noitz Sebastian Waizenkirchen 07277 / 73 34 

Donnerstag  Dr. Bocksleitner Christian Michaelnbach 07277 / 29 99 

Freitag  Dr. Spörker Heinrich Prambachkirchen 07277 / 62 82 

 An Wochenenden und Feiertagen wird jeweils von 9:00 bis 12:00 und von 16:00 bis 18:00 ein Arzt in  
seiner Ordination anwesend sein. 

Wenn Sie die Nummer 141 anrufen, erfahren Sie, welcher Arzt in seiner Ordination Dienst hat und können 

direkt dorthin fahren. 
 

Ein weiterer Arzt (Visitenarzt) führt gemeinsam mit einem Sanitäter in einem Fahrzeug des Roten  
Kreuzes Hausbesuche durch. Der Visitendienst ist rund um die Uhr in Bereitschaft. 

 

Der Ärzte - Notruf 141  erteilt Auskunft, in welcher Ordination der diensthabende Arzt zu erreichen ist 

bzw. welche Apotheke Dienst hat. 

Bedrohliche Notfälle sind weiterhin über den Notruf 144 zu melden!  
Diese werden durch die in Grieskirchen und Eferding stationierten Notärzte versorgt. 

Ärztebereitschaft - Überregionaler Notdienst 

Tierärztlicher Sonn– und Feiertagsdienst 
11.09.2016  Mag. Palmetzhofer Hartkirchen 0 699 / 11353449 

18.09.2016  Mag. Aigner Alkoven 0 664 / 4777731 

25.09.2016  Mag. Arthofer Aschach 0 676 / 35 41 606 

02.10.2016  Mag. Palmetzhofer Hartkirchen 0 699 / 11353449 

09.10.2016  Mag. Aigner Alkoven 0 664 / 4777731 

16.10.2016  Mag. Leutgöb-Ozlberger Eferding 0 664 / 51 53029 

23.10.2016  Mag. Arthofer Aschach 0 676 / 35 41 606 

26.10.2016 Nationalfeiertag Mag. Palmetzhofer Hartkirchen 0 699 / 11353449 

30.10.2016  Mag. Aigner Alkoven 0 664 / 4777731 

01.11.2016 Allerheiligen Mag. Leutgöb-Ozlberger Eferding 0 664 / 51 53029 

06.11.2016  Mag. Arthofer Aschach 0 676 / 35 41 606 

13.11.2016  Mag. Palmetzhofer Hartkirchen 0 699 / 11353449 

20.11.2016  Mag. Aigner Alkoven 0 664 / 4777731 

27.11.2016  Mag. Arthofer Aschach 0 676 / 35 41 606 

 Wochentags besteht von 14:00 bis 19:00 Bereitschaft wie bisher (siehe untenstehende Liste).  

Außerhalb dieser Zeiten rufen Sie bitte den  Ärzte - Notruf 141  

Apothekenbereitschaft  

Auf der Homepage der österreichischen Apothekerkammer http://www.apotheker.or.at finden Sie alle dienst-
bereiten Apotheken mit ihren Öffnungszeiten und Kontaktdaten. 

Weiters gibt es die kostenlose Apotheken-App im Google Play Store und im Apple ITunes Store. So haben sie 
alle apothekenrelevanten Informationen auf ihrem Smart-Phone  

Mit dem Apothekenruf 1455 steht ein 24-Stunden Telefonservice in ganz Österreich zur Verfügung, wo alle apo-
thekenrelevanten Fragen beantwortet werden. 

Die Ordination von Dr. Kurt Geroldinger ist am 16. und 17. September  
sowie am 21. und 22. Oktober 2016 geschlossen.   

Vertretung Dr. Spörker, Prambachkirchen 0 72 77 / 62 82 

http://www.apotheker.or.at/internet/oeak/Apotheken.nsf/webApothekenSuche!ReadForm
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Blutspendeaktion des 

Roten Kreuzes 
Am 

Donnerstag, 15. September 2016  
von 15:30 bis 20:30 Uhr  

In der Volksschule St. Marienkirchen /P 

Stammtisch für  

Pflegende Angehörige 
Pflegende Angehörige nehmen oftmals eine hohe  
psychische und physische Belastung auf sich, um pfle-
ge-bedürftigen Familienmitgliedern das Leben zu 
Hause zu ermöglichen. Als Unterstützung dieser 
schwierigen Alltagssituation bietet der Stammtisch 
für Pflegende Angehörige die Chance zum Erfahrungs
- und Informationsaustausch unter fachlich professio-
neller Leitung 

Betreuende und pflegende Angehörige treffen sich 
einmal im Monat für zwei Stunden in geeigneten 
Räumlichkeiten. Geleitet wird diese offene Ge-
sprächsrunde von einer diplomierten Gesundheits- 
und Krankenpflegekraft. 

 Austauschplattform für Gleichgesinnte 

 Individuelle Beratung durch Experten 

 Kennen lernen von sozialen Einrichtungen  

 Förderung der eigenen Gesundheit durch ge-
meinsame Aktivitäten nach Wunsch der teil-
nehmenden Angehörigen 

 

Teilnahme am Stammtisch: 
 Die Teilnahme erfolgt kostenlos 

 Nähere Auskunft am jeweiligen Gemeindeamt 

 Ohne Voranmeldung jederzeit möglich 
 

Die Stammtische finden üblicherweise jeden letzten 
Montag im Monat beim Gasthaus Baumgartner statt! 

Voraussichtliche Herbsttermine:  

 26. September 2016 

 31. Oktober 2016 

 28. November 2016 
 

„Ermutigung und Zuversicht sind die Begleiter beim 
Nachhausegehen.“  

(Zitat einer pflegenden Angehörigen) 
 

Sollte es zu Terminänderungen kommen, wird dies 
auf den ausgehängten Plakaten vermerkt!  

2016 gibt es wiederum den beliebten Welser Volks-
fest Nachtbus ! Die Volksfestbesucher verbringen 
einen vergnüglichen Abend ohne anschließend den 
Führerschein zu riskieren. Mit dem Nachtbus kom-
men alle gut, sicher und kostengünstig nach Hause ! 

Hinfahrt: um 19:15 und 20:45 Uhr  

Rückfahr: um 00:00 Uhr, 02:00 Uhr und 04:00 Uhr  
  ab der Volksgartenstraße. 

Welser Volksfest Nachtbus 

 Verlässliche Reinigungs-

kraft gesucht 
Die Polsenzhof Entwicklungs GmbH  

sucht ab sofort  
eine flexible Reinigungskraft  

für 20 Stunden.  

Ihre Aufgaben umfassen die Reinigung von Gäste-
zimmern, Waschen und Bügeln, Reinigung der  
Allgemeinflächen (Fenster, Gänge,…), sowie even-
tuell Gästeempfang.  

Wenige Stunden sind fix vorgegeben, den Rest der 
Stunden können Sie sich nach Ihren Wünschen ein-
teilen.  

Wir setzen einen Führerschein, sowie Deutsch in 
Wort und Schrift voraus.  

Entlohnung für 20 Stunden: € 711,-- brutto 

Ihr Arbeitsort ist: Polsenztal 10, 4076 St. Marien-
kirchen an der Polsenz (ca. 10 Minuten von Eferding 
und 15 Minuten von Wels entfernt) 

Bewerbungen bitte an: martingallistl@gmx.net oder 
0664 51 29 744 

mailto:martingallistl@gmx.net


Seite 10 Gemeindezeitung Naturparkgemeinde St. Marienkirchen  

der Bücherei Neues aus  

19 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter arbeiten (zum Teil seit nun mehr 36 Jahren) ehrenamtlich in unserer  
Bücherei mit, versehen ihren Dienst, beraten unsere Leserinnen und Leser, engagieren sich bei diversen  
Veranstaltungen und Festen und sind auch selbst leidenschaftliche Leser. 

UNSER TEAM STELLT SICH VOR! 

Ausgestattet mit eigenen Büchereileibchen präsentieren wir uns stolz, hier mit „leichter Literatur“. An dieser 
Stelle sei auch Frau Eva Wahlmüller herzlich gedankt, die mit uns eine Serie von Fotos gemacht und uns so ins 
rechte Licht gerückt hat! 

Die Mitglieder unseres Teams in alphabetischer Reihenfolge: Dopler Maria, Ferchhumer Christine (Leitung),  
Ferchhumer Renate, Ferchhumer Thomas, Hintenaus Irene, Hummer Elfriede, Hummer Gabriele, Jedinger Margare-
te, Klein Veronika, Mayr Eva, Mayr Gertrude, Pointinger Margarete, Reisinger Martina, Scharinger Wolfgang, 
Schwarz Elfriede, Schwarz Herbert, Stainthorpe Cornelia, Werner Elfriede, Werner Karlheinz 

Kinder aufgepasst!  

Am Sonntag, den 18. September findet in der Bücherei wieder im Rahmen der Bücher-
wurmpassaktion unsere jährliche Verlosung statt. Um 10 Uhr warten auf alle anwesenden 
Teilnehmer, die einen Bücherwurmpass abgeben haben, schöne Sachpreise!  

Die fleißigsten Leser bekommen zusätzlich noch einen Bücherwurm! 

In eigener Sache: 

Immer wieder werden wir gefragt, ob wir gebrauchte Bücher übernehmen.  
Unser Raumangebot ist beschränkt, daher scheiden auch wir viele Bücher, die älter als zehn Jahre 
sind, aus, um Platz für neue zu schaffen. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir daher nur Bü-
cher annehmen können, die nicht älter als drei Jahre alt sind. 

 



 

 

Familienbund St. Marienkirchen an der Polsenz 

AEROBIC mit Problemzonengymnastik 
Power-Aerobic und       bei hipper Musik – ideal für die Fettverbrennung, Kräftigung und 
Straffung des Körpers. Der Aerobicteil wird mit einem Kräftigungs- und Entspannungs-
teil (zum Teil mit Pilates) abgerundet. 

Beginn am Donnerstag, 22.09.2016 

    um 19:30 im Turnsaal der Volksschule, 20 Einheiten zu je 1 Stunde 
    (10 x 2016 und 10 x 2017 ab 12.01.2017) 
 

Kosten:  € 35,00 für Familienbund-Mitglieder 
    € 40,00 für NICHT Familienbund-Mitglieder 
 

Anmeldung ab SOFORT möglich und ERFORDERLICH !!! 
 

bei Frau Gerlinde Enzelsberger   0699/81593387 oder e-mail: g.enzelsberger@ef1.at 

Walter Pöll hat am 9/10. Juli 2016 das  
24h Radrennen in Grieskirchen (das Größte, 
dieser Art in Österreich) dessen Strecke 
auch durch unser Gemeindegebiet führt, in 
der Klasse Master (+50) mit neuem Rekord 
gewonnen.  

Walter Pöll erreichte in 24 Stunden und 38 
Minuten 36 Runden, das sind 774 km! Die 
durchschnittliche Geschwindigkeit betrug 
31,42 km/h.  

In der allgemeinen Wertung bedeutet das 
den 7. Rang unter 192 Teilnehmern. 

Er zählt damit österreichweit zu den Besten seiner Klasse. 

Herzlichen Glückwunsch! 

Bild: Bezirksrundschau 

Großer sportlicher Erfolg 

Seite 11 Gemeindezeitung Naturparkgemeinde St. Marienkirchen 

Am Freitag, den 21. Oktober um 20 Uhr liest RADEK KNAPP im Mostspitz aus seinem letzten Roman Gipfelsieg“. 

Karten sind um 8€ VK/10€ AK in der Bücherei erhältlich. 

Radek Knapp wurde 1964 in Warschau geboren, studierte in Wien Philoso-

phie und wurde durch seine Romane „Franjo“ „Gebrauchsanweisung für 

Polen“ oder „Herrn Kukas Empfehlungen“, (dieser Roman wurde auch ver-

filmt) bekannt und ausgezeichnet. 

In seinem neuen Roman „Gipfelsieg“ geht es um den Protagonisten Ludwig Wiewurka, einem Melancholiker  unter den Wiener 
Heizungsablesern: Als Mitarbeiter der Firma Wasserbrand & Söhne besucht er die Wohnungen der Stadt und liest dabei nicht 
nur die Zählerstände ab, sondern widmet sich nebenbei auch der Gemütsverfassung ihrer durchaus seltsamen Bewohner…..  

Ein listiger Roman über Menschenkenner und Frauenhelden, über ausgebuffte Wiener und polnische Wunderknaben. Radek 

Knapp nähert sich seiner hintersinnigen Geschichte mit bestechend leichter Hand. 

Freuen Sie sich auf einen unterhaltsamen Abend mit dem sympathischen Autor! 

mailto:g.enzelsberger@ef1.at
http://www.jiu-jitsu-odenwald.de/Events_News/aerobic002.gif
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In der Nacht von 05. auf 06 August wurden wir zu einem 
Ölaustritt aus einem PKW in die Ortschaft Holzwiesen 
alarmiert. Bei der Anfahrt mussten wir noch einen um-
gestürzten Baum entfernen, da ein Weiterkommen sonst 
nicht möglich gewesen wäre. Als das erste Fahrzeug dann 
am Einsatzort angekommen war, waren die Haupt-
aufgaben das Auffangen des Kraftstoffes sowie das Bin-
den der bereits ausgeflossenen Flüssigkeit. Nachdem die 
defekte Leitung abgedichtet werden konnte, rückten wir 
wieder ins Zeughaus ein. Die Feuerwehr St. Marienkir-
chen stand mit LFB-A2 und TLFA-2000 mit 16 Mann für ca. 
45 Minuten im Einsatz. Einsatzleiter war Kommandant 
Stellvertreter OBI Andreas Dopler 

Am Freitag, 05. August organisierte OBI Andreas Dopler eine 
Übung mit dem Höhenretterstützpunkt der Feuerwehr  
Alkoven. Als Einstieg in die Materie diente ein Theorievortrag 
und eine Vorstellung der Höhenrettergruppe sowie ein kurzes 
Video über die Arbeit dieser Sondereinheit. Unter der Leitung 
von Stützpunktleiter HBM Harald Unter wurden dann in der 
Fahrzeughalle die verschiedensten Sicherungs- und Rettungs-
geräte vorgezeigt. Herzlichen Dank an die Feuerwehr Alkoven 
für diesen interessanten Schulungsabend! 

Der Höhepunkt im heurigen Feuerwehrjugendjahr war 
sicherlich wieder das Jugendlager. 4 Tage verbrachten 
unsere Burschen heuer im Zeltlager und trotzten bei  
vielen kameradschaftlichen Aktivitäten den schlechten 
Wetterverhältnissen. Organisiert wurde das Lager in die-
sem Jahr von den Kameraden der FF Scharten beim  
Lehnerhof in Herrnholz. Großer Abschluss war der Lager-
abend am Samstag, wo auch viele Eltern und einige  
Kameraden das Jugendlager besuchten. 

Die Marktmusikkapelle St. Marienkirchen veranstaltete 
das große Naturpark Open Air, wo wir den Parkplatz-
dienst stellten. Spannend wurde es dann kurz vor 
Schluss: Mit einem Showact beteiligten wir uns auf spek-
takuläre Weise am Konzert. Vor dem Stück "Backdraft" 
aus dem gleich-namigen Film über die Feuerwehr fuhren 
drei unserer Einsatzfahrzeuge mit Blaulicht und Folge-
tonhorn in das Veranstaltungsgelände ein. Nach einem 
kleinen Einsatz von Spreitzer und Schere, sowie dem 
schweren Atemschutz, startete die Musikkapelle in das 
Musikstück.   
Danke an die Musikkapelle für die tolle Zusammenarbeit!  

Zeitgleich nahm eine Gruppe mit dem TLFA-2000 an einer Alarmstufenübung im Sedda Werk in Wallern teil. Mit 
dem Stichwort Brand Gewerbe/Industrie fuhren die Kameraden in Richtung Übungsobjekt. Dort angekommen 
übernahm "TANK St. Marienkirchen" die Speisung der Drehleiter mit Löschwasser. Ein Atemschutztrupp begab 
sich mit unserer Wärmebildkamera auf Personensuche in das Übungsobjekt. 


